
 

 Kinder stärken 

 

Autonomie & Selbstbestimmung 

fördern 

 

 

Praktische Impulse für Eltern und 

pädagogische Fachkräfte 

  



Warum Autonomie wichtig ist 

Kinder brauchen Raum, um sich selbst zu entdecken und ihre Fähigkeiten zu 
entfalten. 

Autonomie ist ein Grundbedürfnis und fördert Selbstbewusstsein, Motivation und 

emotionale Gesundheit. 

 

 

Was bedeutet Autonomie? 

• Die Fähigkeit, eigene Entscheidungen zu treffen. 

• Selbstwirksamkeit erfahren. 

• Verantwortung für sich und sein Handeln übernehmen. 

• Respekt für die eigenen Grenzen und die der anderen. 

 

 

Autonomie fördern – praktische Tipps 

• Lass dein Kind kleine Entscheidungen treffen (z.B. Kleidung, Spielzeug). 

• Biete Wahlmöglichkeiten, auch wenn sie begrenzt sind. 

• Unterstütze, statt zu übernehmen – zeige Geduld. 

• Ermutige, Neues auszuprobieren, auch wenn Fehler passieren. 

• Respektiere das „Nein“ deines Kindes. 

 

 



 Grenzen setzen mit Respekt 

• Klare Regeln kommunizieren – mit Begründung. 

• Konsequenzen auf Augenhöhe erklären. 

• Raum für Verhandlungen lassen, wo es sinnvoll ist. 

• Grenzen als Schutz und Orientierung verstehen. 

 

 

Autonomie und Selbstbestimmung im Alltag 

• Unterstütze dein Kind dabei, seine Gefühle zu benennen. 

• Ermutige zur Selbstreflexion („Wie fühlst du dich?“). 

• Gib deinem Kind Zeit und Raum, um Herausforderungen zu meistern. 

• Sei ein Vorbild, indem du auch deine eigene Autonomie lebst. 

 

 

Reflexionsfragen für Eltern & Fachkräfte  

„Diese drei Dinge tue ich für mich in der nächsten Woche …“ 

• Wo gebe ich zu wenig oder zu viel Entscheidungsspielraum? 

• Wie reagiere ich, wenn mein Kind selbstständig werden möchte? 

• Welche Rolle spielen meine Erwartungen und Ängste? 

• Wie kann ich Autonomie und Sicherheit miteinander verbinden? 

 

 

 

Abschluss 

Autonomie fördern heißt, Kinder stark für ihr Leben zu machen – mit Respekt, 

Geduld und Liebe. 

Es ist eine Haltung, die Beziehung und Entwicklung unterstützt. 

  



Checkliste 

Autonomie bei Kindern fördern – praktische Impulse 

 

Entscheidungsspielräume anbieten 

• Biete dem Kind täglich kleine Wahlmöglichkeiten (z.B. Kleidung, Snack, Spiel). 

• Erkläre Optionen verständlich und altersgerecht. 

• Respektiere auch das „Nein“ des Kindes. 

 

 

Unterstützen statt übernehmen 

• Beobachte, wann dein Kind Hilfe braucht, und biete sie an, ohne selbst zu 

übernehmen. 

• Ermutige zu eigenen Lösungswegen. 

• Zeige Geduld, auch wenn es länger dauert. 

 

 

Fehler zulassen 

• Erkläre, dass Fehler zum Lernen dazugehören. 

• Begleite dein Kind liebevoll bei Missgeschicken. 

• Vermeide Kritik, die entmutigt. 

 

 

Grenzen klar kommunizieren 

• Setze klare Regeln mit Begründungen. 

• Erkläre Konsequenzen verständlich. 

• Lasse Raum für Fragen und Gespräche. 

 

 

 



Gefühle anerkennen 

• Ermutige dein Kind, Gefühle zu benennen. 

• Nimm Gefühle ernst, auch wenn sie unangenehm sind. 

• Zeige Verständnis und Empathie. 

 

 

Selbstwirksamkeit fördern 

• Lobe Anstrengung und Fortschritte. 

• Ermögliche das Bewältigen von Herausforderungen. 

• Sei Vorbild in der eigenen Autonomie. 

 

 

Reflexion der eigenen Haltung 

• Hinterfrage, wo du Kontrolle abgeben kannst. 

• Beobachte deine Reaktionen auf selbstbestimmtes Verhalten. 

• Suche Austausch und Weiterbildung zum Thema Autonomie. 

 

 

 

 

Fazit 

Autonomie fördern heißt, Kinder liebevoll zu begleiten, sie ernst zu nehmen und 

ihnen Raum zur Entfaltung zu geben – immer mit Respekt und klaren Grenzen. 

 

  



Deine Notizen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


